
Information zur Prognose eines möglichen 
Beitragssatzes nach § 8 KAG NRW 

für die Straßenbaumaßnahme 
„Eine neue Mitte für Ostbevern“

Anliegerversammlung am 20.09.2022
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Kämmerei - Information zur Prognose eines möglichen Beitragssatzes 
nach § 8 KAG NRW für die Straßenbaumaßnahme 
„Eine neue Mitte für Ostbevern“ (Anliegerversammlung am 20.09.2022)

1. Rechtsgrundlagen

Die Straßenbaubeitragssatzung

• regelt Details der Beitragserhebung und 
• ist unter

https://www.ostbevern.de/hauptmenue/buerger/rat-und-
politik/ortsrecht-satzungen/
unter der Bezeichnung
Satzung über die Erhebung von Beiträgen nach § 8 KAG
für straßenbauliche Maßnahmen der Gemeinde Ostbevern
zu finden

• ordnet die Straßen in § 4 Absatz 6 in verschiedene 
Straßenkategorien ein
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Kämmerei - Information zur Prognose eines möglichen Beitragssatzes 
nach § 8 KAG NRW für die Straßenbaumaßnahme 
„Eine neue Mitte für Ostbevern“ (Anliegerversammlung am 20.09.2022)

1. Rechtsgrundlagen

Es wird in folgende Straßenarten unterschieden:

• Anliegerstraßen,
• Haupterschließungsstraßen,
• Hauptverkehrsstraßen,
• Hauptgeschäftsstraßen,
• Fußgängergeschäftsstraßen,
• verkehrsberuhigte Bereiche und
• sonstige Fußgängerstraßen
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Kämmerei - Information zur Prognose eines möglichen Beitragssatzes 
nach § 8 KAG NRW für die Straßenbaumaßnahme 
„Eine neue Mitte für Ostbevern“ (Anliegerversammlung am 20.09.2022)

1. Rechtsgrundlagen

Nach § 4 Absatz 9 der Straßenbaubeitragssatzung der Gemeinde 
Ostbevern wäre die südliche Bahnhofstraße vermutlich nach 
Abschluss der Sanierung aufgrund ihrer Funktion und Bedeutung als

 verkehrsberuhigter Platz

und die Hauptstraße im Sanierungsbereich nach § 4 Absatz 3 
von der Straße ‚Am Rathaus‘ bis zur ‚Engelstraße‘ als

 Hauptgeschäftsstraße

einzuordnen.
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Kämmerei - Information zur Prognose eines möglichen Beitragssatzes 
nach § 8 KAG NRW für die Straßenbaumaßnahme 
„Eine neue Mitte für Ostbevern“ (Anliegerversammlung am 20.09.2022)

1. Rechtsgrundlagen

Je nach Straßenart sind dann die anrechenbaren Breiten und
der Anteil der Beitragspflichtigen für die einzelnen Teileinrichtungen 
in § 4 Absatz 3 der Beitragssatzung und nach Einzelsatzung festgelegt:

a) Fahrbahn
b) Radweg einschl. Sicherheitsstreifen
c) Parkstreifen
d) Gehweg
e) Beleuchtung und Oberflächenentwässerung
f) unselbständige Grünanlagen
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Kämmerei - Information zur Prognose eines möglichen Beitragssatzes 
nach § 8 KAG NRW für die Straßenbaumaßnahme 
„Eine neue Mitte für Ostbevern“ (Anliegerversammlung am 20.09.2022)

1. Rechtsgrundlagen

Bei einer Hauptgeschäftsstraße und bei einem verkehrsberuhigten Platz 
(Einzelfall-Satzung) sind für die einzelnen Teileinrichtungen folgende 
Anteile der Beitragspflichtigen zu berücksichtigen:

a) Fahrbahn: 40 v. H.
b) Radweg einschl. Sicherheitsstreifen: 40 v. H.
c) Parkstreifen: 65 v. H.
d) Gehweg: 65 v. H.
e) Beleuchtung und Oberflächenentwässerung: 55 v. H.
f) unselbständige Grünanlagen: 60 v. H.
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Kämmerei - Information zur Prognose eines möglichen Beitragssatzes 
nach § 8 KAG NRW für die Straßenbaumaßnahme 
„Eine neue Mitte für Ostbevern“ (Anliegerversammlung am 20.09.2022)

2. Anteile von Gemeinde, Land und Beitragspflichtigen am Aufwand

Voraussichtlicher Gesamtaufwand der Maßnahme

Abzgl. nicht beitragsfähiger Aufwand (Gemeinde, Dritte)

Beitragsfähiger Aufwand

- von den Beitragspflichtigen
zu tragender Anteil am
beitragsfähigen Aufwand

- von der Gemeinde
zu tragender Anteil am
beitragsfähigen Aufwand

- Übernahme Beiträge vom Land - Förderung Land
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Kämmerei - Information zur Prognose eines möglichen Beitragssatzes 
nach § 8 KAG NRW für die Straßenbaumaßnahme 
„Eine neue Mitte für Ostbevern“ (Anliegerversammlung am 20.09.2022)

Voraussichtlicher Gesamtaufwand der Maßnahme

Teileinrichtung Hauptplanung Alternativplan

a) Fahrbahn 1.155.326 € 681.225 €

b) Radweg einschl. Sicherheitsstreifen 0 € 0 €

c) Parkstreifen 77.400 € 113.278 €

d) Gehweg 338.650 € 188.333 €

e) Beleuchtung und 
Oberflächenentwässerung 329.989 € 329.788 €

f) unselbstständige Grünanlagen 54.897 € 51.023 €

Haltestellen, Bänke, Mülleimer, 
Radständer, Brunnen 280.679 € 192.359 €

Gesamt 2.236.941 € 1.556.006 €
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Kämmerei - Information zur Prognose eines möglichen Beitragssatzes 
nach § 8 KAG NRW für die Straßenbaumaßnahme 
„Eine neue Mitte für Ostbevern“ (Anliegerversammlung am 20.09.2022)

Beitragsfähiger Aufwand

Hauptplanung Alternativplan

Gesamtaufwand 2.236.941 € 1.556.006 €

Unklar, ob beitragsfähiger Aufwand:
Haltestellen, Bänke, Mülleimer, 
Radständer, Brunnen

280.679 € 192.359 €

Beitragsfähiger Aufwand 1.956.262 € 1.363.647 €
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Kämmerei - Information zur Prognose eines möglichen Beitragssatzes 
nach § 8 KAG NRW für die Straßenbaumaßnahme 
„Eine neue Mitte für Ostbevern“ (Anliegerversammlung am 20.09.2022)

Anteile und Beiträge der Beitragspflichtigen: Hauptplanung

Teileinrichtung Anteile Hauptplanung

a) Fahrbahn 40 % 462.130 €

b) Radweg einschl. Sicherheitsstreifen 40 % 0 €

c) Parkstreifen 65 % 50.310 €

d) Gehweg 65 % 220.122 €

e) Beleuchtung und 
Oberflächenentwässerung 55 % 181.494 €

f) unselbstständige Grünanlagen 60 % 32.938 €

Beiträge 946.995 €
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Kämmerei - Information zur Prognose eines möglichen Beitragssatzes 
nach § 8 KAG NRW für die Straßenbaumaßnahme 
„Eine neue Mitte für Ostbevern“ (Anliegerversammlung am 20.09.2022)

Anteile und Beiträge der Beitragspflichtigen: Alternativplan

Teileinrichtung Anteile Alternativplan

a) Fahrbahn 40 % 272.490 €

b) Radweg einschl. Sicherheitsstreifen 40 % 0 €

c) Parkstreifen 65 % 73.630 €

d) Gehweg 65 % 122.417 €

e) Beleuchtung und 
Oberflächenentwässerung 55 % 181.383 €

f) unselbstständige Grünanlagen 60 % 30.614 €

Beiträge 680.534 €
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Kämmerei - Information zur Prognose eines möglichen Beitragssatzes 
nach § 8 KAG NRW für die Straßenbaumaßnahme 
„Eine neue Mitte für Ostbevern“ (Anliegerversammlung am 20.09.2022)

Hauptplanung Alternativplan

Gesamtaufwand 2.236.941 € 1.556.006 €

Möglicher beitragsfähiger Aufwand 1.956.262 € 1.363.647 €

Mögliche Beiträge vor Übernahme 946.995 € 680.534 €

Übernahme der Beiträge vom Land 946.995 € 680.534 €

Mögliche Beiträge der Anlieger 0 € 0 €

Anteile und Beiträge der Beitragspflichtigen
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Kämmerei - Information zur Prognose eines möglichen Beitragssatzes 
nach § 8 KAG NRW für die Straßenbaumaßnahme 
„Eine neue Mitte für Ostbevern“ (Anliegerversammlung am 20.09.2022)

Hauptplanung Alternativplan

Gesamtaufwand 2.236.941 € 1.556.006 €

Beitragsfähiger Aufwand 1.956.262 € 1.363.647 €

Beiträge vor Übernahme 1.289.946 € 878.972 €

Fördermittel vom Land 773.968 € 0 €

Eigenanteil Gemeinde 515.978 € 878.972 €

Anteile und Beiträge der Gemeinde

zusätzlicher Eigenanteil der Gemeinde 
bei Umsetzung Alternativplan 359.493 €
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Kämmerei - Information zur Prognose eines möglichen Beitragssatzes 
nach § 8 KAG NRW für die Straßenbaumaßnahme 
„Eine neue Mitte für Ostbevern“ (Anliegerversammlung am 20.09.2022)

3. Die Verteilung des umlagefähigen Aufwandes

Abrechnungsgebiet: 
• 57 Flurstücke, 
• 87 Abrechnungseinheiten (mehrere Eigentümer pro Flurstück), 
• 39.000 qm.
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Kämmerei - Information zur Prognose eines möglichen Beitragssatzes 
nach § 8 KAG NRW für die Straßenbaumaßnahme 
„Eine neue Mitte für Ostbevern“ (Anliegerversammlung am 20.09.2022)

3. Die Verteilung des umlagefähigen Aufwandes

Abrechnungsgebiet: 
• rot: Bebauungspläne 19, 29, 7, 18
• gelb: Kein Bebauungsplan; Flurstück 826 (Kirche) mit 3.306 qm zu 

berücksichtigen (35 m – Grenze: § 5 Abs. 3 Straßenbaubeitragssatzung)
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Kämmerei - Information zur Prognose eines möglichen Beitragssatzes 
nach § 8 KAG NRW für die Straßenbaumaßnahme 
„Eine neue Mitte für Ostbevern“ (Anliegerversammlung am 20.09.2022)

3. Die Verteilung des umlagefähigen Aufwandes

Ermittlung der anrechenbare Grundstücksfläche
• Bebauungsplan vorhanden? Nein, dann z. B. 35 Meter - Grenze
• Maß der Nutzung, vor allem Geschossigkeit
• Art der Nutzung: Kerngebiet

Grundbuch BPlan?

Maß der Nutzung?
• 1-geschossig: x 1,00
• 2-geschossig: x 1,25 
• 3-geschossig: x 1,50
• 4- und 5-geschossig: x 1,75
• 6- u. mehrgeschossig: x 2,00
• Kirchen, Sportanl. u.a.: x 0,30

Art der Nutzung?
• Kerngebiet
• Gewerbe- oder Industriegebiet
• Sondergebiet

Anrechenbare Grundstücksfläche
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Kämmerei - Information zur Prognose eines möglichen Beitragssatzes 
nach § 8 KAG NRW für die Straßenbaumaßnahme 
„Eine neue Mitte für Ostbevern“ (Anliegerversammlung am 20.09.2022)

3. Die Verteilung des umlagefähigen Aufwandes

Beispiele

Fallbeispiel 1
Grundstücksgröße laut Grundbuch 500 qm
Einfamilienhaus mit 1 Vollgeschoss x 1
Anrechenbare Grundstücksgröße = 500 qm

Fallbeispiel 2
Grundstücksgröße laut Grundbuch 500 qm
Einfamilienhaus mit 3 Vollgeschossen x 1,5
Kerngebiet Multiplikator + 0,3 
Anrechenbare Grundstücksgröße = 500 qm x 1,8

= 900 qm

Für den Sanierungsbereich ergeben sich dementsprechend rund 59.000 qm.
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Kämmerei - Information zur Prognose eines möglichen Beitragssatzes 
nach § 8 KAG NRW für die Straßenbaumaßnahme 
„Eine neue Mitte für Ostbevern“ (Anliegerversammlung am 20.09.2022)

4. Prognose des möglichen Beitragssatzes – keine Übernahme 
vom Land

Hauptplanung Alternativplan

von den Beitragspflichtigen zu tragender 
Anteil am beitragsfähigen Aufwand 
möglicherweise

946.995 € 680.534 €

Verteilung auf die erschlossenen 
Grundstücke nach deren Fläche unter 
Berücksichtigung verschiedener Nutzungen

59.000 qm 59.000 qm

Möglicher Beitragssatz pro qm 
anrechenbarer Grundstücksfläche 
ohne Übernahme vom Land

16 €/qm 11,50 €/qm
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Kämmerei - Information zur Prognose eines möglichen Beitragssatzes 
nach § 8 KAG NRW für die Straßenbaumaßnahme 
„Eine neue Mitte für Ostbevern“ (Anliegerversammlung am 20.09.2022)

4. Prognose des möglichen Beitragssatzes – Übernahme vom Land

Hauptplanung Alternativplan

von den Beitragspflichtigen zu tragender 
Anteil am beitragsfähigen Aufwand 
möglicherweise

946.995 € 680.534 €

Verteilung auf die erschlossenen 
Grundstücke nach deren Fläche unter 
Berücksichtigung verschiedener Nutzungen

59.000 qm 59.000 qm

Möglicher Beitragssatz pro qm vor 
Übernahme vom Land 16 €/qm 11,50 €/qm

Übernahme vom Land 16 €/qm 11,50 €/qm

Möglicher Beitragssatz pro qm 
anrechenbarer Grundstücksfläche 0 €/qm 0 €/qm



20 von 22

Kämmerei - Information zur Prognose eines möglichen Beitragssatzes 
nach § 8 KAG NRW für die Straßenbaumaßnahme 
„Eine neue Mitte für Ostbevern“ (Anliegerversammlung am 20.09.2022)

4. Prognose des möglichen Beitragssatzes – Übernahme vom Land

Koalitionspapier NRW-Landesregierung:
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Kämmerei - Information zur Prognose eines möglichen Beitragssatzes 
nach § 8 KAG NRW für die Straßenbaumaßnahme 
„Eine neue Mitte für Ostbevern“ (Anliegerversammlung am 20.09.2022)

…
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Kämmerei - Information zur Prognose eines möglichen Beitragssatzes 
nach § 8 KAG NRW für die Straßenbaumaßnahme 
„Eine neue Mitte für Ostbevern“ (Anliegerversammlung am 20.09.2022)

Die finanziellen Rahmenbedingungen sind derzeit
für Anlieger und Gemeinde so gut wie nie, deshalb ist 
aus finanzieller Sicht die Umsetzung jetzt notwendig!

Vielen Dank.

Ansprechpartner:

Dr. Michael König
Telefon: 8266
koenig@ostbevern.de



Anhang 1

Kämmerei - Information zur Prognose eines möglichen Beitragssatzes 
nach § 8 KAG NRW für die Straßenbaumaßnahme 
„Eine neue Mitte für Ostbevern“ (Anliegerversammlung am 20.09.2022)

Anteile und Beiträge der Gemeinde: Hauptplanung

Teileinrichtung Anteile Hauptplanung

a) Fahrbahn 60 % 693.196 €

b) Radweg einschl. Sicherheitsstreifen 60 % 0 €

c) Parkstreifen 35 % 27.090 €

d) Gehweg 35 % 118.527 €

e) Beleuchtung und 
Oberflächenentwässerung 45 % 148.495 €

f) unselbstständige Grünanlagen 40 % 21.959 €

Sonstiges 100 % 280.679 €

Eigenanteil Gemeinde 1.289.946 €

Förderung vom Land (60 %) 773.968 €
Eigenanteil nach Förderung 515.978 €



Anhang 2

Kämmerei - Information zur Prognose eines möglichen Beitragssatzes 
nach § 8 KAG NRW für die Straßenbaumaßnahme 
„Eine neue Mitte für Ostbevern“ (Anliegerversammlung am 20.09.2022)

Anteile und Beiträge der Gemeinde: Alternativplan

Teileinrichtung Anteile Alternativplan

a) Fahrbahn 60 % 408.735 €

b) Radweg einschl. Sicherheitsstreifen 60 % 0 €

c) Parkstreifen 35 % 39.647 €

d) Gehweg 35 % 65.917 €
e) Beleuchtung und 
Oberflächenentwässerung 45 % 148.404 €

f) unselbstständige Grünanlagen 40 % 20.409 €

Sonstiges 100 % 192.359 €

Eigenanteil Gemeinde 875.471 €

Förderung vom Land entfällt 0 €

zusätzlicher Eigenanteil Gemeinde bei Alternativplan 359.493 €


